
[image: image1.jpg]



Grund- und Mittelschule Wiesenfelden

Schulstraße 15, 94344 Wiesenfelden

Tel.: 09966 283   (   Fax: 09966 910983

verwaltung@gms-wiesenfelden.de   (   www.gms-wiesenfelden.de

16. Dezember 2019
[image: image2.png]BHS O0R-

oater [N

EINFUGEN

ENTWURF  SEITENLAYOUT  VERWEISE

Calibri (Texth ~ |11 ML

na- e

Zwischenablage

SEE1VON1

4WORTER [2  DEUTSC

s

K U - ek x X

A-¥-a-

Schiftart

SCH DEUTSCHLAND)

SENDUNGEN

UBERPRUFEN

Weihnachtskarte 2019_1.docx [Schreibgeschiitzt] [Kompatibilitatsmodus] - Word
ANSICHT

7Standard | TKein Lee... Uberschrif.. Uberschrif..  Titel  Untertitel ~Schwache,

nadbcee| Asgbcede AaBbC AaBbCel AAD aseocct a0sbcede aoBbCcde 408bCcD. AaBbCeD A0BbCD. AoBBCD. AaBECCDE ABACCDD

Hervorhe... Intensive. Fett Zitt  Intensives.. Schwache.

Intensiver.

i Suchen -

25c Ersetzen

Formatvorlagen
E AN RN PR AT SIS -THY - TS T NS AN NUE- SNRT )

I} Markieren -

5 Bearbeiten

Leitung -




Liebe Eltern,

vierzehn abwechslungsreiche Schulwochen liegen hinter uns. Die letzten Tage bis zu den Weihnachtsferien sind noch ausgefüllt mit abschließenden Arbeiten, aber auch mit Zeiten der Einstimmung auf das kommende Fest. So wollen wir gemeinsam mit den Vorschulkindern adventliche Lieder singen und auch die Senioren im benachbarten Heim freuen sich über unseren Besuch. Nicht vergessen dürfen wir die anstehenden Ferien, verbunden mit einer kleinen Auszeit vom Alltag.
Digitale Verteilung der Elternbriefe

Mit diesem Elternbrief starten wir die digitale Verbreitung unserer Informationen. Mit dem Portal „elternnachrichten.de“ haben wir die Möglichkeit, schnell und ohne großen Papieraufwand Mitteilungen zu übermitteln. Vielen Dank für Ihr großes Interesse und die zustimmenden Rückmeldungen! Unsere Sekretärin Frau Grit Sieber hat in diesem Zusammenhang eine tolle Vorarbeit geleistet und mit dem Anbieter die Möglichkeiten für unsere Schule abgestimmt. Selbstverständlich können Sie die Elternbriefe wie auch bisher in Papierform erhalten, wir freuen uns aber über jeden neuen „digitalen Teilnehmer“. Die Möglichkeiten dieses Portals gehen aber über die Übermittlung von Elternbriefen hinaus – im Idealfall bietet es die Chance eines schnellen Austauschs zwischen Lehrern und Eltern. Machen wir uns gemeinsam auf den Weg!


Rückblick

Neben dem Unterricht standen auch immer wieder verschiedene Projekte auf dem Stundenplan der einzelnen Klassen bzw. der ganzen Schule. Gerne erinnern sich die Schüler auch an den Wandertag im Oktober. Die Aktion des Elternbeirats zum gesunden Pausenbrot stellte die Bedeutung einer ausgewogenen Ernährung in den Mittelpunkt. Sie war eingebettet in die Woche der Gesundheit und Nachhaltigkeit: #klima war das Thema.

Die vielfältigen Aktionen zur Lesewoche verdeutlichten die Wichtigkeit der Kulturtechnik Lesen. Auch die begleitende Buchausstellung war wieder ein voller Erfolg. Die 6. Klasse nahm am Vorlesewettbewerb teil und die Siegerin Anna Schmidbauer wird unsere Schule auf Landkreisebene vertreten. Auch öffnet Frau Gabi Hirmer immer jeden Mittwoch die Gemeindebücherei für unsere fleißigen Leser. Engagiert betrieben die Schüler der 8. Klasse ihr Lesecafe am ersten Elternsprechtag. Sie hätten sich aber über mehr Gäste gefreut! 


Schulbusbegleiter
Die Sicherheit des Schulweges liegt uns allen am Herzen. So wurden in diesem Zusammenhang sieben Schüler als Schulbusbegleiter ausgebildet. Sie sind Partner für alle Kinder auf dem Schulweg. Sie sollen durch ihr eigenes korrektes Verhalten im Alltag eine Vorbildfunktion haben.  Diese Initiative wurde von unserer Jugendsozialarbeiterin Frau Sabrina Radspieler begleitet – in Absprache mit den Schulbusunternehmen. Die Ausbildung nahm Herr Kappelmann von der Polizeidienststelle Bogen vor.  Vielen Dank für das Interesse und Engagement!
Schwimmunterricht
Bereits im dritten Jahr bieten wir lehrgangsmäßig Schwimmunterricht im Hallenbad Wörth an.  Erfreulich viele Schüler haben ihre Fertigkeit verbessert bzw. sogar das Schwimmen erst erlernt. Vielen Dank in diesem Zusammenhang an Frau Dendorfer und Herrn Werner, die engagiert den Unterricht gestalten. Die Mittelschule hat ihre Einheiten bereits absolviert und so können wir im Januar mit der Klasse 2a starten. Wichtige Informationen erhalten die Eltern in einem gesonderten Schreiben. 
Das Kultusministerium hat erst vor kurzem in einem Schreiben die Bedeutung des Schwimmunterrichts für unsere Schüler herausgestellt und einen „Schwimmaktionstag“ für alle Schulen angeregt.

Diesen planen wir wieder im Sommer im Freibad Falkenstein.


Wintersport
Der Winter hat zwar seine weiße Pracht noch nicht gezeigt. Wir hoffen aber auf genügend Schnee nach den Ferien und damit auf die Möglichkeit, Wintersport zu betreiben. Wichtig wären in diesem Zusammenhang auch eine wetterfeste Kleidung und wasserundurchlässige Schuhe. Vielleicht können Sie die Ausrüstung mit Namen versehen. Viele Handschuhe, Mützen, aber auch Skihosen bleiben liegen und „gehören niemandem“.

Meldepflichtige Erkrankungen/Läuse

Noch halten sich die Erkrankungen im „normalen“ Bereich. Auch funktioniert die rechtzeitige Benachrichtigung im Krankheitsfalle zuverlässig (Danke dafür!). Falls es sich um eine hoch ansteckende und damit meldepflichtige Krankheit handelt, muss die Schule über die Art der Erkrankung in Kenntnis gesetzt werden, weil wir die Informationen weiterleiten müssen. Dies gilt auch für eine Grippeerkrankung (keine Erkältung!)
Leider müssen wir immer wieder „Läusealarm“ geben. Wir werden die kleinen Plagegeister nicht dauerhaft los. Bei einem Befall informieren Sie uns bitte umgehend und ergreifen alle notwendigen „Bekämpfungsmaßnahmen“. Bitte vergessen Sie auf keinen Fall die Nachbehandlung, ansonsten vermehren sich die Läuse weiter.

Dank

Eine gute Tradition ist es auch, sich am Jahresende für das Geleistete zu bedanken. Es sind nicht nur die großen Ereignisse, die das Zusammenleben ausmachen, es sind die kleinen Dinge des Alltags, die eine vertrauensvolle und gewinnbringende Zusammenarbeit ermöglichen.
So möchten wir uns bei allen bedanken, die ihren Beitrag dazu erbracht haben: Sei es bei der Gemeinde Wiesenfelden mit Herrn Bürgermeister Anton Drexler, die immer ein offenes Ohr für die Anliegen der Schule haben, beim Hausmeister mit seinen Helfern und dem Reinigungspersonal, den Bus- und Mittagsaufsichten, den Betreuerinnen von der Mittags- bzw. verlängerten Mittagsbetreuung und vor allem auch unserer Sekretärin Grit Sieber. Ohne sie alle wäre ein reibungsloser Unterrichtsbetrieb nicht möglich. Alle halten zusammen und unterstützen sich gegenseitig, auch bei personellen Engpässen. Ein besonderer Dank gilt auch allen Busfahrern, die unsere Kinder sicher von und zur Schule bringen. 
Eine große Unterstützung ist auch unsere Jugendsozialarbeiterin Frau Sabrina Radspieler. Sie unterstützt mit vielen Aktionen die Persönlichkeitsbildung unserer Schüler und hat immer ein offenes Ohr für die Sorgen und Nöte unserer Schüler.

Nicht vergessen möchten wir alle Lehrer und Lehrerinnen unserer Schule, die sich täglich mit großem Engagement zum Wohle der ihnen anvertrauten Kinder einsetzen. DANKE!

Aufklärung über Depressionen/Angststörungen
Das Bayerische Ministerium für Unterricht und Kultus regte im Zusammenhang mit dem Krankheitsbild „Depressionen und Angststörungen“ eine Zusammenstellung von möglichen inner- und außerschulischen Hilfsangeboten an. Es ist der Meinung, dass die Aufklärung über psychische Erkrankungen eine gesamtgesellschaftliche Aufgabe ist, zu der auch Schulen einen wichtigen Beitrag leisten können. Zusammen mit dem schulpsychologischen Dienst wurde eine Übersicht zu dieser Thematik erstellt. Sie können sie auf unserer Homepage einsehen bzw. im Bedarfsfalle auch über die Schule erhalten.
Weihnachtsgrüße
Alle Jahre wieder ist es ein guter Brauch, weihnachtliche Grüße zu übermitteln. Dazu werden alle Jahre von unterschiedlichen Klassen die Weihnachtsmotive gezeichnet oder auch gebastelt. In diesem Jahr gestaltete die 8. Klasse verschiedene Vorschläge. In einer „geheimen“ Abstimmung unter den Mitschülern wurde das Bild von Lisa Kainzbauer ausgewählt. Vielen Dank an die Künstlerin und viel Freunde mit unserer diesjährigen Weihnachtskarte allen Empfängern.

Gut zu wissen 

Am Freitag, 20. Dezember 2019, ist der letzte Schultag vor Weihnachten. Wir wollen ihn mit einem gemeinsamen Gottesdienst beginnen. Im Anschluss daran finden in den einzelnen Klassen kleine Feiern statt, die von Kindern und Lehrern gemeinsam gestaltet werden.
Der Unterricht endet für alle Klassen um 11.15 Uhr. Die Busse verkehren direkt im Anschluss daran, keine Busfahrt um 12.15 Uhr.  
Die Mittagsbetreuung kann aber bis 13.00 Uhr in Anspruch genommen werden (Bus fährt!). Bitte geben Sie uns Bescheid, wenn Sie die Betreuung am letzten Schultag in Anspruch nehmen wollen.  
Der erste Schultag ist dann wieder Dienstag, 7. Januar 2020.



Weihnachten lädt uns

zur Gemeinsamkeit ein,

zum Nehmen und Geben,

zum Zuhören und Verstehen.

Richard von Weizsäcker
Eine gesegnete Weihnacht und ein
gesundes, erfolgreiches neues Jahr wünschen

        Irmgard Schönberger, Rektorin mit Kollegium                                          
